
 

Pressemitteilung  
 
Festumzug zur 777-Jahr-Feier 
 
Am Samstag, 29.08.2009, 14.00 Uhr startet der große Jubiläumsfestumzug zur 777-Jahr-Feier in 
Hude. Auf der Hurreler Straße zwischen Kirchstraße und Schaftrifft werden sich die rund 70 Fest-
wagen und Fußgruppen aufstellen. Der Umzug verläuft über Kirchstraße, Parkstraße, Auf der 
Nordheide, Langenberger Straße, Heinrich-Dreyer-Straße, Hohe Straße, Burgstraße und Vielsted-
ter Kirchweg. Die genannte Strecke hat eine Länge von 5,5 km der Umzug selber misst 1,4 km. 
Etwa 1.500 Teilnehmer werden den Umzug mit gestalten.  
 
Aufgrund des Umzuges müssen leider bei der Ortsdurchfahrt Hude Beeinträchtigungen in Kauf 
genommen werden. Um 12.00 Uhr wird die Hurreler Straße Höhe Bremer Straße gesperrt, hier ist 
eine Durchfahrt bis zum Schaftrifft möglich. Gleichfalls um 12.00 Uhr wird die Hurreler Straße Hö-
he Einmündung Kirchstraße gesperrt, ebenso im Bereich Burgstraße Höhe Vielstedter Kirchweg 
und im Hurreler Weg bei der Einmündung in die Vielstedter Straße. Diese Sperrungen sind not-
wendig um den Umzug aufzubauen und ihn in seine geplanten Stellplätze zu überführen.  
 
Ab 13.45 Uhr wird dann eine Vollsperrung der Parkstraße, Nordheide und Langenberger Straße im 
Bereich zwischen Klosterweg und Heinrich.Dreyer-Straße erfolgen. Der Umzug wird sich um 14.00 
Uhr im Bewegung setzen. Es ist dann vorgesehen, nach bestimmten Abschnitten die Vollsperrung 
schrittweise wieder aufzuheben. Diese Abschnitte enden jeweils an der Lindenstraße, Friedrich-
straße und der Heinrich-Dreyer-Straße. Nachdem der Umzug in die Heinrich-Dreyer-Straße ein-
gemündet ist, ist die Ortsdurchfahrt (L 867) wieder passierbar. Es wird dann in einem zweiten 
Schritt die Vollsperrung im Bereich Heinrich-Dreyer-Straße, Hohe Straße und Burgstraße sowie 
Vielstedter Kirchweg erfolgen. Auch hier ist eine abschnittsweise Aufhebung der Sperrung von der 
Heinrich-Dreyer-Straße in Richtung Burgstraße vorgesehen. Insgesamt ist für den Umzug vom 
Beginn bis zum Abschluss ein Zeitraum von 14.00 bis 18.00 Uhr vorgesehen. Der Umzug endet 
auf dem Gelände bzw. angrenzenden Flächen der Peter-Ustinov-Schule. 
 
Die Verkehrteilnehmer werden ausdrücklich um Verständnis gebeten, dass sie gewisse verkehr-
bedingte Einschränkungen in Kauf nehmen müssen. Durch die schrittweise Aufhebung der Sper-
rungen soll versucht werden diese Einschränkungen möglichst gering zu halten.  
 
Im Bereich außerhalb der Ortsdurchfahrt bestehen ausreichend Möglichkeiten, auszuweichen.  
 
Verbunden mit dem Festumzug sind hoffentlich viele Besucher, die sich dieses besondere Ereignis 
nicht entgehen lassen möchten. Da der Parkraum im Ortskernbereich begrenzt ist, wird darum 
gebeten, möglichst mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder dem Fahrrad in den Ortskern zu fahren. 
Größere Flächen stehen im Moment im Bereich Schützenplatz und beim Kulturhof sowie teilweise 
in den Seitenstraßen zur Verfügung.  
 
Für die Verkehrsteilnehmer, die die Umleitungen in Anspruch nehmen müssen, wird auf die Umlei-
tung im Bereich Hurrel Richtung Kirchkimmen/ Vielstedt verwiesen. Die Umleitungsstrecke führt 
über Bremer Straße und Vielstedter Straße. Für den Verkehr Richtung Hude-Nord ist der Abzweig 
von der Vielstedter Straße über Nordenholz vorgesehen. 
 
Für den Verkehr aus der Wesermarsch wird im Bereich Maibuscher Straße eine Umleitung über 
Klosterweg, An der Weide, Königstraße, An der Imbäke Richtung Langenberg ausgeschildert.  
 
Auch im größeren Umfeld wird eine frühzeitige Information der Verkehrsteilnehmer vorgenommen.  
 
Insgesamt bittet die Gemeinde Hude alle Verkehrsteilnehmer um besondere Rücksicht, der Fest-
umzug als einer der Höhepunkte der 777-Jahr-Feier wird von den Vereinen, Verbänden und Orga-
nisationen mit großem Engagement vorbereitet.  
 



 

Neben der Frage der Verkehrsregelung, die von der Gemeindeverwaltung in Abstimmung mit der 
Polizei, dem Landkreis, dem DRK und der Feuerwehr vorbereitet wurde, werden auch die Besu-
cher um besonderes Verständnis gebeten. Dies bezieht sich insbesondere auf den Aufenthalt ent-
lang der Strecke, hier werden Eltern gebeten auf ihre Kinder aufzupassen damit diese nicht mit 
dem Umzug in Konflikt kommen. Der Umzug wird im Rahmen des Möglichen abgesichert, eine 
hundertprozentige Absicherung entlang der gesamten Strecke wird aber nicht möglich sein. Hier 
werden die Eltern um erhöhte Vorsicht gebeten. Des Weiteren werden alle Umzugsbesucher 
grundsätzlich gebeten, nicht auf die Straße zu gehen und zwischen den Wagen zu laufen. Leider 
hat sich bei anderen Umzügen dieser Art immer wieder gezeigt, dass aus dem Verhalten der Be-
sucher auch Probleme entstehen können, die vermeidbar sind. Hier wird um besondere Vorsicht 
gebeten.  
 
Für Interessenten ist der gesamte Umfang des Umzuges auf der speziellen Internetseite 
www.777.Jahr-Hude.de zu ersehen. Viele Vereine, Verbände und Organisationen haben mit einem 
riesigen ehrenamtlichen Engagement den Umzug vorbereitet und wollen den Besuchern eine 
Freude bereiten. Dieser Umzug ist noch größer als der seinerzeitige Jubiläumsumzug zur 750 
Jahrfeier und wird somit wieder ein ganz besonderer Höhepunkt.  
 
Nach dem Umzug geht die Party im Bereich der Peter-Ustinov-Schule weiter für Umzugsteilneh-
mer und Gäste sind hier alle Voraussetzungen geschaffen. Ab 21.00 Uhr ist dann Einlass in die 
Halle am Huder Bach zur großen Jubiläumsparty mit dem Stargast Markus. 


